
Mitfahrbänke

Auf dem Land von A nach B zu gelangen, 
kann zur Herausforderung werden. 

Mitfahrbänke schaffen eine Haltestelle für Fahr-
gemeinschaften. Ihre Nutzung signalisiert Vorbeifahrenden, 
dass man mitgenommen werden möchte. 

Mitfahren
1. Finden Sie eine 

Mitfahrbank 
2. Neben der Bank befindet 

sich ein Richtungs-
anzeiger. Wählen Sie 
einen Zielort.

3. Wenn jemand anhält, 
klären Sie, wohin die Fahrt 
geht. So gibt es keine 
Missverständnisse

Wichtig zu wissen

✓Zu nahezu jeder Bank gibt es eine Gegenbank am Zielort
✓Respekt und Freundlichkeit zahlt sich aus – die Fahrt 

geschieht auf Vertrauensbasis und beide sollten sich 
wohlfühlen.

✓Es besteht keine Pflicht zur Mitnahme oder Mitfahrt. Eine 
Mitfahrt ist kostenlos.

✓ Im seltenen Falle eines Unfalls sind die Mitfahrenden 
automatisch über die Haftpflichtversicherung des 
Unfallverursachers abgesichert.

✓Wer nicht mit Fremden fahren möchte, sollte warten, bis 
ein bekanntes Gesicht vorbeikommt.

Selbst Fahren
1. Sehen Sie eine Person auf 

einer Mitfahrbank, achten 
Sie auf das Schild 
daneben.

2. Passt das Ziel, können Sie 
der Person eine Freude 
machen und sie 
mitnehmen.

3. Halten Sie dazu an einer 
sicheren Stelle.

Registrierung
Sie können sich registrieren. FahrerInnen erhalten einen 
Aufkleber, MitfahrerInnen eine Visitenkarte. 
Das schafft Sicherheit.




